
Pentorama-Countdown: noch 132 Tage

Pentorama präsentiert sich am Turnfest
Im Oberthurgau ist das Pentorama ein Begriff. 

Damit auch der Westen des Kantons und die 

restliche Deutschschweiz erfahren, wie viel-

seitig nutzbar das Pentorama ab November 

sein wird, nimmt die Stadt Amriswil morgen 

Samstag mit 77 anderen Sujets am Festumzug 

des Eidgenössischen Turnfests teil.

Noch am letzten Mittwoch hat Martin Ricken-

bach (im Bild) zusammen mit Mitarbeitern von 

Krattiger Holzbau kräftig am Miniature-Pento-

rama gehämmert, gefeilt und geklebt, damit 

der Nachbau, der speziell für den Festumzug 

des Eidgenössischen Turnfests angefertigt 

worden ist, auch zur Zeit fertig gestellt werden 

konnte. Mit einem Kran wurde die vorgefer-

tigte Holzkonstruktion auf den Wagen gehievt. 

Der mit einem Print beklebte Holzbau zeigt auf 

beiden Seiten die Pentorama-Eingangsfront 

und lässt die Umzugsbesucher deutlich die 

kupferfarbene Verkleidung erkennen.

Konzerte, Musicals, Partys

Das Pentorama geht morgen nicht alleine ans 

Turnfest nach Frauenfeld, sondern wird von 

rund 80 Personen begleitet, welche die verschie-

denen Veranstaltungsmöglichkeiten im Pentora-

ma aufzeigen und verkörpern. Angeführt wird 

der Amriswiler Festzug von der Musikgesell-

schaft Harmonie. Gleich darauf folgen Figuren 

aus dem Musical «Pippi Langstrumpf», welches 

im Herbst 2008 im Pentorama aufgeführt wird.

	 Der Damenturnverein Oberaach verdeut-

licht mit akrobatischen Einlagen die Möglich-

keiten für turnerische Abendunterhaltungen. 

Auf dem Wagen fahren die Swiss Oberkrainer 

zum Thema «Tanz» mit, Paul Gehrig aus Doz

wil präsentiert einige seiner Ziegen (Thema 

«Ausstellung») und den Abschluss macht ein 

grosses Mostfass, dessen alkoholfreier Inhalt 

mit der Botschaft, dass das Pentorama auch ein 

attraktiver Partystandort ist, an die Zuschauer 

ausgeschenkt wird.

Amriswil im «Ferienland-Block»

Der Festumzug mit rund 4000 Teilnehmenden 

bei 78 verschiedenen Umzugssujets setzt sich 

um 10 Uhr beim Kreuzplatz in Bewegung und 

führt durch die Frauenfelder Altstadt, am 

Schloss vorbei zum Mätteli-Parkplatz, wo er 

um zirka 12 Uhr ankommt. Das Motto lautet 

«Turnen gestern – heute – morgen – 175 Jahre 

STV». Dieser Höhepunkt des Turnfests wird 

von Tele Top, Tele D und eventuell SF DRS auf-

gezeichnet, somit hat die Teilnahme Amriswils 

am Festumzug eine Wirkung bis weit über die 

Kantonsgrenzen hinaus. 

	 Der Umzug ist in Blocks aufgeteilt. Amriswil 

nimmt zusammen mit anderen Thurgauer Ge-

meinden, dem SlowUp, dem Obstverband, Fe-

rien auf dem Bauernhof und den Diessenhofer 

Pontonieren im Block «Ferienland Thurgau-Bo-

densee» teil. Die besten Sujets werden prämiert 

und in einer Rangliste auf der Turnfest-Home-

page (www.etf07.ch) publiziert. Heidi Anderes
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Aus dem Stadthaus

Energieberatungsstellen zeigen 
«An Inconvenient Truth» 
Klimaerwärmung, Unwetter und Über-

schwemmungen sind Themen, die uns in 

letzter Zeit intensiv beschäftigen. Die 

Energieberatungsstellen der Gemeinden 

Amriswil, Erlen, Hauptwil-Gottshaus, He-

fenhofen, Hohentannen, Kradolf-Schö-

nenberg, Sommeri, Sulgen und Zihl-

schlacht-Sitterdorf präsentieren am 

Sonntag, 8. Juli, ab zirka 21.45 Uhr im 

Rahmen des Amriswiler Open-Air-Kinos 

beim Ziegeleiweiher den Dokumentarfilm 

«An Inconvenient Truth». Der Film mit 

dem ehemaligen US-Vizepräsidenten Al 

Gore ist spannend, witzig, lehrreich und 

trotz der bestürzenden Bilder und Fak-

ten nicht ohne Hoffnung. An der Abend-

kasse liegen 300 Gratistickets bereit. 

Zivilstandsnachrichten
Geburten, zweite Maihälf te

15.5. Salij i Bleart, Sohn des Salij i Hadis 

und der Nadire, mazedonischer Staats-

angehöriger, in Amriswil, geboren in 

Münsterlingen; 24.5. Alija Erion, Sohn 

des Alija Muhamed und der Irisa, maze-

donischer Staatsangehöriger, in Amris-

wil, geboren in Münsterlingen; 26.5. 

Bender Jan-Noah, Sohn des Bender, 

Ronny Michael und der Katharina Ger-

trud, von Zollikon ZH, in Amriswil, gebo-

ren in Münsterlingen.

Todesfälle, zweite Maihälf te

16.5. Willam Bernadette, von Mosnang 

SG, in Amriswil, geb. 1920, gestorben in 

Amriswil; 17.5. Eisenring Roland Hans, 

von Berg SG, in Amriswil, geb. 1949, ge-

storben in Münsterlingen; 20.5. Kradol-

fer Elsbeth, von Schönholzerswilen, in 

Amriswil, geb. 1925, gest. in Egnach.

Personal-News: Erfolge in  
Beruf und Sport 
Stadtschreiber Roland Huser hat am ver-

gangenen Samstag erfolgreich am 49. 

Bieler 100-Kilometer-Lauf teilgenommen 

und die Strecke in 11 Stunden und 29 

Minuten zurückgelegt – herzliche Gratu-

lation! Die Teilnahme hat er gleich zum 

Anlass genommen, einen Sponsorenlauf 

für eine bekannte Amriswiler Institution 

durchzuführen. Auch Yvonne Lichten-

steiger darf gratuliert werden: Sie hat mit 

Erfolg die Ausbildung zur «zertif izierten 

Sachbearbeiterin Sozialversicherung» 

bestanden.

Vokalissimo-Chortreffen
Vom Gemischten Chor Radolfzell ver-

anstaltet, f indet am Sonntag, 8. Juli, 

von 14 bis 18 Uhr das zweite Chor

tref fen an der Radolfzeller Uferprome-

nade statt. Im Konzertsegel direkt am 

See fügen sich die Auftritte verschie-

dener Chöre und Gesangsensembles 

aus der Umgebung mit modernem 

Repertoire zu einem sommerlichen 

Konzertprogramm zusammen. Interes-

sierte Chöre und Gesangsensembles 

sind herzlich eingeladen teilzunehmen. 

Jede Gruppe sollte etwa vier Lieder 

singen. Aber ein Besuch lohnt sich 

auch «nur» zum Zuhören und Genies-

sen. Es wird kein Eintritt erhoben. 

Kontakt: Telefon 0049 7732 53647  
oder E-Mail margotschmid@gmx.de

Städtepartnerschaft
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Ausgehen und Mitmachen

Turnfest-Silber für die  
Amriswiler Volleyballer
Die vierte Herrenmannschaft des TV Am-

riswil konnte am vergangenen Sonntag, 

17. Juni 2007, mit einer Silbermedaille 

vom Eidgenössischen Turnfest in Frau-

enfeld heimreisen. Das Team, welches 

normalerweise die 3.-Liga-Regionalmeis

terschaft bestreitet, konnte sich in der 

Volleyball-Kategorie A (Elite) gegen deut-

lich höher einzustufende Gegner aus der 

ganzen Schweiz durchsetzen und verlor 

nur das letzte Spiel gegen den Turnfest-

sieger aus Schönenwerd. Rangliste: 

1. TV Schönenwerd; 2. TV Amriswil; 

3. STV Untersiggenthal; 4. STV Wil 1; 

5. STV Herbetswil; 6. LFC Seuzach; 7. TV 

Gonten; 8. TV Eriswil; 9. STV Walzen

hausen; 10. STV Oberegg. 

Freie Altersvereinigung 
reist ins Zugerland
Die Freie Altersvereinigung Amriswil und 

Umgebung begibt sich am Mittwoch,  

11. Juli 2007, auf ihren Tagesausflug an 

den Aegerisee. Der Preis inklusive Mit

tagessen beträgt für Mitglieder 60 Fran-

ken und 65 Franken für Nichtmitglieder. 

Die Sammeltour beginnt um 8.30 Uhr bei 

der Post in Schocherswil. Es kann an 

diversen Haltestellen zugestiegen wer-

den, unter anderem an den Haltestellen 

Mühlebach und Güetli (8.47 Uhr), an der 

Poststrasse 43 oder beim Hotel Bahnhof 

(9 Uhr). Die letzte Zustiegsmöglichkeit ist 

um 9.10 Uhr am Marktplatz. Anmeldung 

mit Angabe des Einstiegsortes bis Frei-

tag, 6. Juli 2007, an Ernst Häberlin, 

Hauptstrasse 22, 8581 Schocherswil.

Gratulationen
Am vergangenen Dienstag, 19. Juni, fei-

erte Ida Steidle-Baur, wohnhaft an der 

Weinfelderstrasse 141, ihren 80. Ge-

burtstag. Den 95. Geburtstag feierte am 

Mittwoch, 20. Juni, im Alters- und Pfle-

gezentrum Amriswil Irma Eigenmann. Ein 

weiterer Jubilar – Willy Germann-Roth – 

beging ebenfalls am Mittwoch seinen  

80. Geburtstag an der Kreuzlingerstras-

se 70 in Oberaach. Morgen Samstag 

feiern an der Bildstrasse 1 Dora Burgun-

der-Stäheli den 90. und im APZ Maria 

Keller den 92. Geburtstag. Übermorgen 

Sonntag wird Ruth Bühler in ihrem Zu-

hause an der Hölzlistrasse 6 80 Jahre 

alt. Allen Jubilarinnen und Jubilaren gra-

tulieren wir ganz herzlich und wünschen 

ihnen einen frohen Festtag.

Zwei Empfänge 
für die turnenden Vereine
Übermorgen Sonntag, 24. Juni 2007, 

reisen die turnenden Vereine aus Amris-

wil und Umgebung mit einem Extrazug 

vom Eidgenössischen Turnfest aus 

Frauenfeld an. Traditionellerweise wird 

an den Bahnhöfen ein Empfang für die 

teilnehmenden Turnvereine organisiert. 

Der Extrazug hält am Sonntag um 17.01 

Uhr in Oberaach und um 17.05 Uhr in 

Amriswil. Alle sind eingeladen, den Tur-

nerinnen und Turnern einen herzlichen 

Empfang zu bereiten.

Stadt und Land

Freitag, 22. Juni 

Orgelmusik zum Wochenende, 19 Uhr, 

Amriswiler Konzerte, evang. Kirche Amriswil.

Tennis-Clubmeisterschaften, ab 18 Uhr, 

Tennisclub Amriswil, Tennisanlage.

Samstag, 23. Juni

Tennis-Clubmeisterschaften, 10 bis 22 Uhr, 

Tennisclub Amriswil, Tennisanlage.

Beachvolleyball-Turnier SBT U15/U18/U21, 

ab 8 Uhr, TV Amriswil (Volleyballschule 

Thurgau), Sportanlagen Tellenfeld.

Sonntag, 24. Juni

Beachvolleyball-Turnier SBT U15/U18/U21, 

ab 8 Uhr, TV Amriswil (Volleyballschule 

Thurgau), Sportanlagen Tellenfeld.

Tennis-Clubmeisterschaften, ab 10 Uhr, 

Tennisclub Amriswil, Tennisanlage.

Eidg. Turnfest: Empfang der turnenden Ver-

eine Oberaach, 17.01 Uhr, Bahnhof Oberaach.

Eidg. Turnfest: Empfang der turnenden Ver-

eine Amriswil, 17.05 Uhr, Bahnhof Amriswil.

Donnerstag, 28. Juni

Spielnachmittag, 14 bis 17 Uhr, Freie Alters-

vereinigung Amriswil, Restaurant Pfauen.

«bike to work»-Aktion

Baugesuch

Beim Stadtrat ist folgendes Baugesuch eingereicht 

worden:

Bauherrschaft: Alois K. Osterwalder, Rossweid 3, 

8405 Winterthur

Bauvorhaben: Abbruch/Neubau Mehrfamilien-

haus mit Tiefgarage

Bauparzelle: 77(A) und 2046(A), Weidwiesen-

strasse, Amriswil

Planauflage: im Stadthaus Amriswil, Zwischen-

bau, Büro 111. Einsprachen sind innerhalb der Auf-

lagefrist schriftlich und begründet beim Stadtrat 

einzureichen. Auflagefrist: bis 12. Juli 2007.
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Der übervolle Veloständer vor dem Stadthaus 

verrät es: Es ist wieder Juni und rund 60 Mitar-

beitende von APZ, TBA und Stadtverwaltung 

beteiligen sich an der nationalen «bike to 

work»-Aktion der IG Velo. Dieser Wettbewerb 

zeigt, dass die fittesten Radler Amriswils im 

Alters- und Pflegezentrum arbeiten.

In der ganzen Schweiz radeln derzeit rund 

34 000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 

8800 Teams zur Arbeit. Die Stadt Amriswil ist 

eine von 607 Schweizer Betrieben, die sich zur 

Aktion «bike to work» der IG Velo – unter dem 

Patronat von alt Bundesrat und Sportförderer 

Adolf Ogi – angemeldet haben. «Bei uns ma-

chen, wie bei unserer ersten Teilnahme im letz-

ten Jahr, rund 60 Personen mit», erzählt die 

Leiterin der Sozialversicherungsdienste, Es-

ther Schwarz, welche den Wettbewerb intern 

koordiniert. Im Unterschied zum Vorjahr muss-

ten die Mitarbeitenden diesen Frühling nicht 

zur Teilnahme motiviert werden. «Sie sind fast 

von selber gekommen. Die letztjährige Aktion 

hat sie vom Nutzen der Aktion überzeugt.»

Gesundheit fördern und sparen

Das Ziel der IG Velo ist es, dass möglichst viele 

Pendlerinnen und Pendler auf ihrem Weg zur 

Arbeit, mindestens für eine Teilstrecke, das 

Velo benützen. Die Velo-Aktion bringt für die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer gleich meh-

rere positive Aspekte mit sich: Sie fördert ihre 

Gesundheit, hat Kosteneinsparungen bei Ben-

zin und Parkplatzgebühren zur Folge und die 

Radler leisten damit einen aktiven Beitrag zur 

Reduzierung der CO2-Belastung. Die Mitarbei-

tenden bilden 2er-, 3er- oder 4er-Teams und 

fahren während des Monats Juni so oft wie 

möglich auf dem Velo zur Arbeit. Wer im 

ganzen Monat an mindestens der Hälfte seiner 

Arbeitstage das Fahrrad benutzt, nimmt an der 

Verlosung attraktiver Wettbewerbspreise teil. 

Bis nach Waldkirch

«Durch diese Aktion kommen mehr Angestellte 

aus Amriswil und der näheren Umgebung mit 

dem Velo – auch vor und nach dem Monat Juni», 

hat Esther Schwarz festgestellt. «Daher finde ich 

‹bike to work› eine sehr gute Sache.» Vom Stadt-

personal legen derzeit die Mitarbeitenden des 

Alters- und Pflegezentrums die weitesten 

Strecken auf dem Fahrrad zurück. So kommt 

Leiter Dominique Nobel aus Bischofszell, APZ-

Küchenchef Anthony Auer aus Waldkirch und 

die stellvertretende Leiterin Pflege und Betreu-

ung, Doris Meier, aus Kesswil angeradelt. (ha)

Im APZ arbeiten die Fittesten

Die Mitarbeitenden des APZ kommen zum 

Teil von weit her mit dem Velo zur Arbeit.
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